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t em Ange meldete We „ 2 
1 Augekommen den 4. und 5. Januar 1346. 
Herr Conducteur Faltin aus a. e, Herr Lieutenant Misch aus Mühlbauz, 
Va 


Heer Apotheker er aus Cöslin, uptmann Schmidt und 

Meye, geb Schmidt aus Berlin, log! im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann A; 
Simon aus Stettin, log. im Hotel du Nord. e 6 Zutsbeſitzer von Dekowski 
nebſt Familie aus 7 Herr Match e ane © ne Carthaus, log. im 
Hotel d Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer von Weis 2 aus Semlin, Neu auet 
aus Fitſchkau, Herr Rendant Naumann nebſt. Gattin und Sohn aus Se 

ken, log. im Hotel 56 Thorn. Herr Gutsbeſitzer F. B. ark nebſt Frau m 
und Herr Kaufmann L. Bark nebſt Frau Gemahlin aus Stolpe, G im ut. 
ſchen Hauſe. N 


a NT eee g 
1. Dem correfpondirenden Publikum wird hiedurch dekannt gemacht, ba — 5 
Correſpondenz nach Thorn, Graudenz pp. täglich und die Correſpondenz nach Polen, 
M kontags und Donnerſtags, außer mit der Bromberger Perſonen⸗ Poſt, auch wieder 
Mi; der Abends 94 Uhr (Schluß der Aufgabe 8 Uhr) abgehenden ene 
Were werden, kaun. N * 
Dazig, den 5. Januar 1616. N eee ar * 
Ober Poſt⸗ Amt. a 
Die Königl. Bekanntmachung, ruͤckſichtlich der für das Jahr 1848, von 
der Königl. Regierung verlangten Salzlieferungen, bangt in n NE aus. 
* den 4. Januar 1847. n nis e 
Die Aelteſten der Kaufmonnſchaft. 7285 
Höne. Albrecht. ler. Gibſon. de 15 


2 


8 
3. bei dein geſtern Abend in der Breitgaſſe ſtattgehabten Brandfener 
die ie a des Büngeriöfchcorps zur Thätigkeit ges iſt, — hat 
ſich bei nächſt attfindendem Brandfeuer die IV Abtheilung quaest. Corps zur 
Brandſtelle und die I. Abtheilung nach ihrem Sammelplatze zu begeben. 
Danzig, den 5. Januar 1848. 
ö Die Feuer⸗Deputation. 
Der Pächter Johann Carl Brinkmeyer und die Catharine Wilhelmine 
zangbecket haben durch einen am 24. d. Mts. verlautbaren Vertrag die Gemein: 
000 0 der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Danzig, den 27. Dezember 1847. 
Koͤnigl Lands und Stadtgericht. 

5 Der Büchſenmacher Johann Gottlieb Sieber und die Dorothea Gottliebe 

Ball von hier, haben durch gerichtlichen Kontrakt vom 22. December 1847 die 

inſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, für die von ihneu einzuge⸗ 
Ehe ausgeſchloſſen. 5 
Stargardt, den 27. December 1837. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

6. Königl. Lande und Stadtgericht zu Elbing, d. 7. Dezember 1847. 

Der hieſige Kaufmann Auguſt Ferdinand Ilguer und deſſen Ehefrau Maria 
Emilie, geb. Feydt, haben bei Gelegenheit der Dechargeleiſtung der Ehefrau laut 
Verhandlung vom 3. d. Mts. für die Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Gü— 
ter und des Erwerbes fernerhin ausgeſchloſſen. f 

pr TFA TVERTIESSEMENT. 
7 Zur Ausbietung der Reparatur der, auf der Straße nach Pommern, bei 
dem früher Gottlieb Möskeſchen Mühlengrundſtück zu Oliva belegene Brücke, ver⸗ 
anſchlagt auf 124 rtl. 14 ſgr. 5 pf. ſteht 
Sonnabend, den 29. Januar k. J,, Vorm. von 9 bis 12 uhr, 
im hieſigen Geſchäftslokale Termin an, wozu Unternehmungsluſtige, welche ge 
hörige Sicherheit gewähren, eingeladen werden. Der Bau-Anſchlag kann hier in 
den Dienſtſtunden eingeſehen werden. | 
Zoppot, den 30. Dezember 1847. f 
ech zus Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
eee eee eee 
8. Die heute Morgen 817 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Stau 
geb. Jebens, von einem geſunden Knaben, beehrt ſich hiemit ergebenſt anzuzeigen 
Marienwerder, den 4. Januar 1848. Ukert, 
N Stadtgerichts⸗Director. 
3 Ein einfpänniger Schlitten wird auf mehrere Wochen zu miethen ge⸗ 
ſucht. Inhaber deſſelben belieben ihre Adreſſe unter Litt. II. W. im Intelli⸗ 
genz - Comtoir abzugeben. 
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10. Die verehrlichen Mitglieder des Vereins für Klein⸗Kinder⸗Be 
wahranſtalten laden wir ergebenft ein, ſich gefälligſt Dienſtag, den Iiten⸗ 
d. M., 12 Uhr Mittags, auf dem Rathhauſe zum Anhören des Jahresberichtes 
und zur Wahl des Vorſtandes einzufinden. ’ 

Am 5. Jan. 1848. ö Der Vorſteher der hieſigen K.⸗K.⸗B.⸗ A. 
11. Es hat ſich in No. 2. Annonce 69 Jemand ſehr übereilt; ich bin mein Haus 
noch nicht Willens an wen Anders, noch viel weniger an einen Fuhrmann zu dere 
miethen. Es wäre beſſer geweſen, wenn der die 8 Silbergroſchen ſich lieber vers 
wahrt hätte, bis er ſein Haus vermiethen will. g f 
12. Seine Kutſchfuhrwerke empfiehlt zur geneigten Beachtung 

j Carl Schöwel, kl. Tobiasgaſſe 1877. 
133% Daß ich das Putzgeſchäft Glockenthor No. 1972. unter der Firma: 
A. Hoffmann 4 Co. für meine alleinige Rechnung führe, zeige er⸗ 
gebenſt au. Paul. Wilh. Behrendt Wwe. 45 
14. Ich habe meinen Gehilſen Steffahn Trawitze aus meinem Geſchäft ent⸗ 
laſſen und warne einen Jeden, demſelben für meine Rechnung etwas verabfolgen 


zu laſſen. A. Hochſchulz. 
Neuſtadt, den 4. Januar 1848. 7 re 

15. Hier in der Stadt wird ein älterhaftes anſtändiges Kindermädchen mit 

guten Atteſten geſucht. Meldungen werden Jopengaſſe Ne 729. angenommen. 


16: Looſe zur Üſten Klaſſe Jſter Lotterie, welche den 19. Januar gezogen 
wird, ſind käuflich zu haben bei Meyer, Jopengaſſe No. 737 


17. Bettparchende ſowie bedruckte und gefärbte Parchende erhielt eine 
enue Sendung Guſtav Boͤttcher, Fiſchmarkt 1597. a 
18 Eine ruh. ordentliche Frau wünſcht in der Nähe des Holzmarkts als 
Mitbewohnerin aufgenommen zu werden. Näheres Kohlenmarkt No. 2039. A. 
19. Holzmarkt No. 82. ift eine Schmiede nebſt mehreren herrſchaftl. Wohn. 
zu vermiethen oder unter ſehr annehmbaren Bedin ungen zu verk. Näh, darüber 
Stiftw. 2 Auch ft. daſ. ein zweiſp. Arbeitsw., Schlitten u. eiſ. Kamin z. Verk. 
20. Es wird ein Logis von 2 Stuben oder einer Stube uebft heizbarem Ka⸗ 
binet, Küche, Boden ꝛc. auf der Rechtſtadt von einer ruhigen Wittwe nebſt 2 Kin⸗ 
dern geſucht. Adreſſen unter A. N. 4. werden mit Angabe der billigſten Forde; 
rung im Intelligenz-Comtoir erbeten. 4 
l. Ein Candidat lehrt Franzöſiſch, Lat., Griech. Ce. Goldſchm.⸗G. 1078. 1 T. 
22. Ein Comtoiriſt, der deutſch., engl. Correſpond. u. Buchführ, gewachſen, 
mit d. Getreide- u Holzgeſch. vertraut, w. e. Engagem. Adr. sub E. Z. 12. i. Int. E. 
23. Mehrere Schreiber finden Engagement durch Paulus, Goldſchmg 1077. 
24. Die Voſſ. Zeitung . wird gewünſcht Hundegaſſe 326. 
25. Es iſt auf d. l. Markte ein goldener Ring gefunden worden. Näbere 
Auskunft im Engliſchen Hauſe No. 29. * 
26. Eine Amme zu erfragen Häkergaſſe 1470. N 
0 5 
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e e Faffec⸗Natiandl. % > 
Heute Abend Konzert der Geſchwiſter Steinert, 
ang dec empfehle mein ganz vorzügliches baierſches Bier aus der Fa⸗ 


brik des Herrn Maver. Brämer. 


25. | Heute A. Harfen-Konzert von der Familie Schmiedel, 


wozu ergebenſt einladet Ates F. Wannow, Ww. 

20. Die zweite Aufſtellung der großen Panoramen 
von Henry Deſſott in det gut geheizten Bude mit durch⸗ 
weg gepolſtertem Boden auf dem Holzmarkt iſt heute eröffnet und 


zur geneigten Anſicht Eines kunſtſinnigen Publikums geſtellt. Das Nähere‘ be: 
fagen die Zettel, welche den reſp. Abonnenten der Theatetzettel zugeſchickt werden. 
30. Die Conditorei Jopengaſſe 606., d. Pfarr⸗ 
kirche gegenüber, empfiehlt täglich friſche Berliner Pfannkuchen, gute Bouillon 
und warme Paſteten: auch werden daſelbſt Beſtellungen aller Arten aufs beſte 


2 


und billigſte ausgeführt. 


ir 


31. Ich empfehle mich mit eiuet Auswahl der modernſten Ball⸗ u. Hau⸗ 


| 1 * Nous, 2 Nair! 

ben⸗Blumen, erſtere ſowohl zum Verkauf, als zum, Verleihen. 
mr Henriette Hanfenanıı, Plautzengaſſe. dem Poſtgebäude gegenüber. 

32. 50 Mädchen konnen Tage⸗Arbeit bekommen Frauengaſſe Ro. 830, 

33. 200 rel: gegen Wechſel und Sicherheit werden gefucht. Adreſſen sub, 

M. 6. B. im Intelligenz⸗Comtoir. 

34. Wer Wohnungen zu miethen wünſcht, kann ſich melden Näthlergaſſe, 

Altſtädtſchen Graben-Ecke beim Geſchäfts⸗Commiſſtonair H. Stahl. 

35. Das ſehr vortheilhaft gelegene Nahrungshaus Breitgaſſe 1916, ft. 3. BE, 

36. Ein ſchwarzet Sammet⸗Pompadour, worin ſich ein battſtenes Ta ſchen⸗ 

tuch und 2 Guldenſtücke befanden, iſt auf dem Wege durch die Drehergaſſe, Breit: 

gaſſe, erſten Damm, Hl Geiſtgaſſe, die Fleiſchbänke nach dem Pfarrhofe am 3. 

d. M. verloren worden. Der Ablieferer deſſelben erhält Frauengaſſe 852. einen 


Thaler Belohnung. N i 
37. Wer gründlichen Unterricht in der niedern, höhern oder angewandten Ma: 
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thematik wünſcht, inſonderheit alſo derjenige, welcher ein gute Offizier oder 
— ſſer⸗Eramen ablegen, ſich d. Bauwiſſenſchaft, d. Maſchinen⸗ od. Mühlen⸗ 
aukunſt ꝛc. widmen w., erf. d. RNäh. Langenm. 462. od . d. Gerh. Buchholg. 
36. Da ich alle meine Bedürfniſſe baar bezahle, fo warne ich, es fei wer es 
wolle, auf meinen Namen zu borgen, da ich für keine Zahlung aufkommen werde. 
J. W. Dobbelmund. 

E; Der Finder einer rothen Brieftaſche erhält eine gute Belohnung 

39. ea No. 400 bei Bertram. 
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10.“ Vorräthig in der Antig.-Buchhandl. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg, 1000.: 
Weltgeſchichte n. Rotteck, 6 Bde. eplt 1! rel.; Cooper, d. Spion, d Letzte d. 
Mohikaner à 123 ſgr., Moritz, Götterlehre 15 ſgr., Jacobſen, See-Recht, ſt. 
53 tel. f. 3 rtl.; Landrecht, 1 Bde. eplt. 22 tl: Duisburg, Belager. Danzigs 
ſt Lau tel. f. 122 for, Blech, Leiden Danzigs, 2 Bde. ft. 34 rtl. f. 22; 1 


0 

11. Starkes trocknes buͤchen Klobenholz, per Landfuhte, wird gekauft 
Pfefferſtadt No. 235,4. An. g 
42 Ein Commis für's Manufactur⸗ oder kurze Waarengeſchäft ſucht ein In? 
terkommen. Adreſſen nimmt das Intelligenz-Comtoir unter A. S an. zung 
4 Eine junge, grau und braun gefleckte Hühnerhündin hat ſich verlaufen! 
Wer dieſelbe Jäſchkenthal No. 66. abgiebt erhält eine augemeſſene Belohnung. 
44. Der Inhaber des am 2. d., Abends aus der Gie rk eiſchen Reſtauration 
fälſchlich mitgenommenen Rohrſtockes mit ſchwarzem Knöpfe wird erſucht, den— 
ſelben gegen den ſeiuigen dot gefälligſt einzureichen: 5 | 


45. 2000 rtl. werd. auf ein laͤndliches Grundſtück Wollweberg 511, gefucht.) 
16. Plätze z. 2. Raug Loge ſind zu haben Fiſcherthor No. 1 3. f 
47. Laugenmarkt 451. find 3 Zimmer mit M. a. e. Herren zu verm, auch 


ſogl zu bez.: auch ſinden Penſionaire daſelbſt freundliche Aufnahme. 
eee een e ee e n e. N 
48. Eine Untergelegenheit, beſtehend aus 3 Stub, 2 Küch., Keller, Kammer, 
Boden, Hofraum u. Garten, ſteht am altſt. Gr. in der Nähe d. Fiſchm. zu ver⸗ 
miethen; zu erfragen Eimermacherhof— große Gaſſe No. 1727. im Gewürzladen. 


49. Heil. Geiſtgaſſe No. 1976. Sonnenſeite, find. 2 Stuben vis à vis nebſt 
Küche und Zubehör von April ab zu vermierben.. 1207 U 
50. Fleiſchergaſſe No. 116. find zwei Wagen-Remiſen und ein Wagenſchauer 


von Oſtern ab zu vermiethen, eine Remiſe kann auch alsStallung benutzt werden. 
Näheres Fleiſchergaſſe 125 i 

51. Eine Wohngelegenheit, beſtehend aus zwei Stuben, Küche, Kammer, Holz⸗ 
gelaß u. ſ. w., iſt an ruhige Einwohner Töpfergaſſe No 74. zu vermiethen 

52. Holga ſſe No. 21. iſt eine Unterwohnung, zur Häkerei eingerichtet, zu 
vermiethen und Oſteen zu beziehen. Näheres Fleiſchergaſſe No. 125. 


53. Am Spendhauſe No. 769. iſt eine Oberwohnung, beſtehend in 2 Stu— 
ben, Küche, Speiſekammer, großem Boden an ruhige Bewohner zu vermiethen— 
54. Heil. Geiſtgaſſe No. 782. iſt ein Zimmer: nebſt Kabinet mit oder ohne 


Meubeln iuig zu vermiethen. Näheres daſelbſt eine Treppe hoch. 6 
55. Pfefferſtadt 139. ſind 2 gr. Stuben zu vermiethen, dabei eine Küche, 
Hausr u. Boden zu Oſtern oder a. gleich zu beziehen; ebenſo a. e. kl. Vorſtube 
56 RE nladüe No. 13. und Sr. Eliſabeth-Kirchengaſſe No. 62. ſind 
ö Wohnungen zu vermiethen. Näheres im Deutſchen Haüſe. 

57. „Frauengaſſe 585. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus Vor-, Hinter⸗, 
Hangeſtb., Küche, Holzgelaß u. fonftiger Beguemlichk, an enhige, kinderloſe Fin: 
wohner zu vermiethen u. zu recht. Zeit oder auch gleich zu beziehen. 
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58. Johannisgaſſe 1374., Sonnenſeite, 2 Treppen hoch, ſind 2 Stuben, Bo⸗ 
den, Keller, Küche, pp., an ruhige Bewohner von Dftern rechter Ziehz z. verm. 
59. Scharrmacherg 1977. . 2 kl. fr. Zimm, kl. Küche, Keller u. Begueml. z. Oſt. z. b 
60. Zwei freundliche Zimmer nebſt Zubehör find Kaſſubſchenmarkt 880. z. v. 
61. Das neue bequem eingerichtete Haus in der Drehergaſſe 1338., beſtehend 
aus 2, für ſich abgefchloffene, Wohnungen, jede aus 2 Stuben, nebft ſonſtigen Be: 
quemlichkeiten, iſt zu Oſtern d. J. entweder getheilt oder im Ganzen zu vermie— 
then. Näheres darüber erfährt man Drehergaſſe 1333. 


62. Eine herrſchaftliche Stube mit Alkoven, Küche u. Keller, vorne an der 
Sandgruber Straße gelegen, wird zum 1. April frei daſelbſt 385, 

63. Eine Stube mit u. ohne Meubeln iſt ſogleich zu verm. Lauggarten 105. 
6% Holzgaſſe No. 17. iſt eine Gelegenheit mit 2 Stuben zu vermiethen. 
65. Schnüffelmarkt No. 634. iſt ein Laden mit kleiner Wohngelegenh z. o 
66. Drehergaſſe, Waſſerſeite, EI Haus mit 6 Stuben, entweder im Ganzen 
oder vereinzelt, zu vermiethen. Zu erfragen Vorſt. Graben No. 163. 

67. Eine ſeit einer Reihe von Jahren in Nahrung ſtehende Buden auf der 


Langenbrücke iſt ſogleich zu vermiethen. Reflect. belieben ihre Adreſſe im Int. 
Comt. unter der Chiffre R. Z. abzugeben. f 

66. Tobiasgaſſe 1566., eine Treppe hoch, find 2 Zimmer, Küche, Boden zu 
vermieth. Zu erfragen Steindamm No. 338. beim Zimmermeiſter Richau. 

69. . 88. iſt die freundl. neu decorirte Belle-Etage zu Oſtern zu v. 
70. Das Haus Hl. Geiſtgaſſe 931. dem Gewerbeh. gegenüb,, iſt aun Ganzen 
oder getheilt zu Oſtern 1818 zu vermiethen. Näheres Paradiesgaſſe 867. 

71. Ein Pferdeſtall nebſt geräumigem Hoſplatz iſt Bartholomäi-Kirchengaſſe 
1012. zu vermiethen. Näheres Baumgartſchegaſſe 1007. a 
72 Fleiſchergaſſe 80. iſt eine Wohnung, beftehend aus 2 groß. Stuben, ver⸗ 
ſchlagener Küche, Kammer, Boden und Keller zu Oſtern zu vermierhen. 

73. Häkergaſſe 1472. iſt eine Ober-Wohnung an ruhige Bewohner zu verm. 
24. Breitg. 1195. iſt die Belle-Etage 4—5 u. Ober⸗Etage 3—1 Zimm. z. vm. 
23. Frauengaſſe 887. ſ. 2 3., 1 Kab., Küche, Speiſek, Keller, Boden zu verm. 
76. Hundegaſſe 271. find 2 Saal: Eragen, beſtehend aus 3 bis 4 Stuben; 
Küche, Keller und Apartement zu vermiethen. g 

77. Tiſchlg. 585. iſt e. Obergel m. eign. Thüte, 2 Stuben, Küche, zu vm 
76. Breitgaſſe 1203, iſt die Saal-Etage, beit. a. 3 Hauptzimm. n. Geſinde⸗ 
ſtube u. all. Bequeml., als a die Hangeetage, beſt. a. 4 Zimm. u. all. Beg. z. v. 
70. Breitg. 1203. iſt ein meublittes Zimmer fofort zu vermiethen. 

80. Im fliegenden Engel, Scheibenrittergaſſe 1252.5 ſind 2 Stuben und Bo⸗ 
den an ruhige Einwohner zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


61. A bellen ſeidenen Herren-Halstüchern, für den Ball, erhielt das 
Neueſte i N Rud. Kawalki. 


— — 


ee 35 — 


e. Fichten Kloben : Brennholz verkaufen wir in 
roßen Partieen, wie in einzelnen Klaftern vor die 
huͤre geliefert billigſt. 

H. O. Giltz U. Comp., Hundegaſſe No. 274. 

63. Ausverkauf! 


In Beziehung auf meine früheren Annoncen zeige ich hiemit ergebenſt 
au, daß der Verkauf meiner ſämmtlichen Artikel zu herabgeſetzten Preiſen noch 
eine Zeitlang fortgeſetzt wird und die meiſten in beſter Auswahl noch vorhanden 
find, als: große und kleine Ueber- und Unterbindekragen uach dem neueſten Schnitt, 
geſtickte und broſchitte Streifen, Einfäge, Taſchentücher. Haubenböden, Kinders 
häubchen, Manſchetten, schwarze, weiße und grüne Schleier, Shawls, weiße 
Ballkleider, Tarlatan, Kragen und Haubenzeuge, Blondengrund, Franſen,, Mull, 
Linon, Battiſt ꝛc. ꝛc.; auch eine ganz neue Ladeneinrichtung, als: Repoſitorium, 


babenliſch x. C. T. Wehrmann, Wollweberg. 1993. 
84. Reitbahn 39, im Stalle it ein einſp. Schlitten, der beſonders auf dem 
Lande zum Gebrauch bei der Wirthſchaft ſich eignet, billig zu verkaufen. 


% Auf dem Muͤhlen⸗Holzfelde von Philipp Ib. 
Albrecht & Co. zu Neufahrwaſſer iſt gegenwartig 
ganz trockenes Balken⸗, Rundholz und Schwar: 
ten⸗Brennholz zu ungewöhnlich billigen Preiſen 
kaͤuflich zu haben. hi 

— Ohra 229., neben der Kirche, find alle Gattungen Weizen⸗ u. 


Rog enmehl ſowie auch Grüßen u Graupen billigſt z. vrk. 
87. 1 Paar Knabenſchlittſchuhe n. 1 P. Kaloſch, in. Riem. ſ. 3. pk. Breitg. 1916. 


ss. Friſchen, sehr ſchoͤnen Caviar bei 
a ale Lierau und Juncke. 
2% Tafelbouilon beſter Qualitat empfehlen 
Hoppe & Kraatz, Lauggaſſe und Breitgaſſe. 


90. Friſche aſtrachaner Zuckerſchootenkerne empfingen 


Hoppe & Kraatz, Langgaſſe und Breitgaſſe, 
. 12 doppelte Ruthen Rundholz find billig zu 
verkaufen Pockenhausſchen Holzraum. 


{ — 36 — 
92. 6 neue polirte Rohrſtühle find bill. z. hab. Krauſebohnengaſſe 1706. 


i > y Nothwendiger „Verkauf. 
Kaouönigliches Land“ und Sladegerttt zu Danzig’ It Ph7ı 5 
Das dem Apotheker Anguſt Ferdinand Döpfuer zugehörige, hieſelbſt auf der 
Rechtſtabt en der Heil. Geſſtgaſſe No. 772. der Servisanlage und No 11. des Hy: 
pothekenbuchs belegene auf 10787 rtl. 13 far, J pf. abgeſchäte Grundſeück und die 
demſelben zugehörige hieſelbſt guf der Rechtſtadt erabtirte Medizingl⸗ Apotheker Gerech⸗ 
tigkeit mit dem Beinamen „die Aönigliche«, No. 3. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt 
nebſt Zubehör auf 26223 ttt. 16 far. TEE — ſotlen unter Aufhebung des auf den 
3. März 1548 anberaumt geweſenen Termins — in dem auf 

N den 18. April 1818, Vormitiags 11 Ur, 
au hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzten Termine fubhaftirt werden. 

Die Snputhefenfheine und die Taren ſind in unſeter Regiſtratur einzuſehen. 


Seachenſzu verkaufenſaufferhald Danzig.“ 
f Immobilia oder unbewegliche Sachen 
94. Rothwendiger Verkauf. 


on 


fer 
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5. Nachdem von uns der Conturs über das Vermö s hieſigen Kauf 
nan Wolff Aſchenheim eröffnet er en werden die edler Gian A 
deſſelben hiemit aufgefordert, fich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens im dem if 
en den 12. April 1846, Vormittags 11 Uhr, . RT 
vor dem Herrn Lande unn Stadtgerichts⸗Rath Fiſcher angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen au melden, dieſelben vorſchriftsmäßig ae e n, die Beweis: 
mittel über die Richtigkeit ihrer 8 N einzureichen oder namhaft. zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Juſtruetion des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen E einen verhin f werden, 
ſo bringen wit demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Täubert, Völtz und 
Mathias als Mandatarien in ee und weiſen den Creditor au, einen derſel— 
ben mit Vollmachten Inſormation zur Wahrnehmung de e en re e 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſe ten Termin erſcheint, har z nis n 
daß er mit feinen Anſpruche au die Maſſe präkludirt und ihm desha b gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 14. December 167. Ta | 
ir 2 Kaöͤnigliches Land und Staergericht. 
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